
So ſie iſt und ich werde ihr vergeſſen no fear Aber wenn ſie hatte
wenigſtens ein paar Wochen gewartet ehe ſie mit der andere puſſirte O
ich nie hatte gedenkt die deutſche Weibern ſind ſo falſch

Sind auch nicht alle ſo, verſicherte ich aus dem Schatz meiner faſt
ſiebzehnjährigen Erfahrung

Und jetzt ich werde ſie ſchreiben daß ſie iſt ein ein leichter Flieger
und ein falſches Menſch und

Unſinn das würde ihr nur ſchmeicheln Nein Du ſchreibſt ich
lfe Dir dabei daß Du Dich über ihr Glück herzlich freuteſt c und
tteſt ſie zum Schluß um das Bild ihres Bräutigams Darüber ärgert

ſie ſich das kannſt Du glauben
All right rief Tom jetzt ſchon wieder ganz vergnügt By Jove

ich habe mir wenigſtens gut amüſirt Aber ich ſage Dir, ſetzte er mit
einem plötzlichen Entſchluß hinzu jetzt wo ich habe geſäet mein wildes
Weizen ich werde wenden um ein neues Blatt ja ich werde ochſen
ochſen wie wie ein Ochſe

Und Tom hielt Wort Er legte ſich wirklich ins Zeug und bewies
binnen kurzem daß er nicht wie wir alle gemeint eiu höheres Schaf
ſondern nur ein Tagedieb erſter Sorte geweſen Nachdem er noch ſechs
Monate unter der Leitung meines Onkels ſtramm gearbeitet reiſte er zu
unſer aller Bedauern nach England zurück ins Examen hinein Bald
darauf meldete uns ein weitſchweifiges Telegramm das glückliche Beſtehen
deſſelben und bereitete zugleich meinen Onkel auf die Ankunft einer Kiſte
vino secco vor damit er auf das Wohl ſeines dankbaren frühern Schülers
ein Glas leeren möge

Sieh ſieh, ſagte Onkel Winkler vergnügt zu ſeiner Schweſter nun
iſt das Experiment gegen das Du ſo wetterteſt doch zu Toms Beſten ge
weſen Uebrigens alle Achtung vor Fräulein Biermann Was die Er
mahnungen ſämmtlicher Väter und Lehrer der Welt nicht durchgeſetzt
hätten das hat ſie durch ein paar Zeilen zu Stande gebracht Darum
vivat erescat floreat das feſche Skelett Das erſte Glas ihrem
Andenken l

Kleine Hallenſer Geſchichten
Pfingſtjammer

Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen
Den ſchickt er Pfingſten in die Welt
Doch bleibt die Sache ſtets bedenklich
Fehlt einem juſt das Reiſegeld

7

Auf der Walhalla Bühne
Da zeigt ein Aefflein ſich
Es tanzt auf einem Eſel
Ein Anblick wunderlich

Doch als ich Eſel Aefflei a
Zum erſten Male ſah
Da ward es mir ſo eigen
Weiß nit wie mir geſchah

Mir war s als ſeien beide
Mir länger ſchon bekannt
Als gäb mir der Eſel die Pfote
Das Aefflein die braune Hand

Doch woher die Bekanntſchaft
Mit einem war s mir klar
Jüngſt ich in einer Wirthſchaft

Mit Damenbedienung war
Erſt war ich ganz alleine

Denn das Lokal war leer
Dann ſaß urplötzlich ein Dutzend
Der Damen um mich her

Vom echten Biere fragt mich
Woher nicht nicht nach wie

Da trank ich mehr als ein Dutzend
Viel mehr noch tranken ſie

Und als ich mich erhoben
Da faßte mich ein Graus

rn Wie ſah es in mir
Und in meinem Beutel aus

Das Echte zog im Zickzack
Fortwährend mich hin und her
Der Beutel des Geldes aber
Der war von Kronen leer

Daran mußt juſt ich denken
Als ich das Aefflein ſah
Und auch der Eſel erinnert
Mich daran was geſchah

Viel größer als das Aefflein
Mein Affe war ſicherlich
Und auch der größte Eſel
O Eſulein war ich

7

Schon iſt die Dämmerung nahe
Der Fluß wird von Booten leer
Da kommt ein Ehegatte
Mit ſeiner Alten daher

Und juſt als ſo ſie ſchreiten
Am Ufer der Saale entlang
Da tönt vom Gondelplatze
Ein Schrei ſo laut und bang

Ein junges niedliches Mädchen
Das aus der Gondel ſteigt
Fällt plötzlich in das Waſſer
Das noch ſo kalt und feucht

Und unſer Ehegatte
Kaum hatt er das geſeh n
Da war s um s Ueberlegen
Auch ſchon bei ihm geſcheh n

O ſieh das reizende Mädchen
So rief erſchöpft er aus
Die fällt ja dort in s Waſſer

Jch helfe ihr heraus
Und in die nächſte Gondel

Schwingt er ſich ganz behend
Und ſtreckt der Hineingefallenen
Schnell zu die beiden Händ

O weh da neigt die Gondel
Sich unter ſeiner Laſt
Er greift nach einem Halte
Jn jäher Schreckenshaſt

Umſonſt er muß hinunter
Kopfüber in die Fluth
Dieweil am Ufer geborgen
Die holde Maid ſchon ruht

Hab keine Angſt o Leſer
Auch ihn man rettet gleich
Da ſtand er nun frierend am Ufer
An Retterſinn ſo reich

Der Reinfall in die Saale
Der lief noch glücklich aus
Doch ſchlimm ach war der Reinfall
Daheim in ſeinem Haus
Denn ſeine Ehegattin
Wie war ſie aufgebracht
Weil er beinah zum Retter
Der Holden ſich gemacht

Und hat er ſich geſchüttelt
Nach dem kalten Bade ſehr
Jetzt nach der Fluth des Schimpfens
Schüttelt er ſich noch viel mehr

Und kläglich ſprach der Arme
Jetzt rett ich nur noch eine Frau
Wenn ſie ſchielt dabei iſt bucklig
Und obendrein alt und grau

Doch zieh ich keinen Engel
Mehr aus der Saale heraus
So lange der Kampf mit dem Drachen
Nur reſultirt daraus

Knackmandeln
Auflöſung des 254 Preisräthſels Arm arm

Richtige Löſungen gingen ein 32 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 64 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Frau M Oehlert F Niens Ch Hübener H Tanger
mann L Zahn Geſchw Brambeer Jenny Küpp Otto Matſchke L Weber
Ernſt Elbel Anna Roeder Martha Schröder Marie Herzau Albert
Börner Frau C Regel Gertrud Böge Ernſt Schulze Fr L Metze
Wilhelm Meyer Martha Enders Ungenannt F Eylau W Böge Frau
Heilmann Wilhelm Meye Frau Waeſch

van auswärts von Frau M Rödel Trotha P Richter Alsleben
H Quoos H Schuldt Zörbig Martha Schunke Giebichenſtein FratM Taute Gröbers chenſtein F
Preis Uhland s Gedichte und Dramen eleg geb

entfiel auf Martha Enders hier

255 Preisräthſel
Du ſiehſt gar oft als leckre Speiſe
Mich auf dem Tiſch beim reichen Mann
Ein Zeichen dran und der iſt weiſe
Der in der Noth mich haben kann

Preis Eichendorſſ s Werke eleg geb
Verantwortlicher Redalteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Nr 21 Halle a den 24 Mai 1896Was er Hahn fräht
Da wären wir ja trotz Sturmwind trotz Kälte und Väſſe

doch zu den Pfingſten gekommen Wahrhaftig bei der
miſerablen Witterung mit welcher der Mai uns aufwartet
könnte man denken das Oſterfeſt ſei noch gar nicht dageweſen
und komme erſt jetzt Und doch hat die ſcheußliche Witterung
eins nicht aus dem Menſchenherzen zu bannen gewußt das
iſt die Pfingſtluſt und die allemal zu Pfingſten mit
Vehemenz ſich einſtellende Reiſeluſt

Manche Menſchen bekommen wenn der Sommer im
Anzuge iſt das ſogenannte Heufieber aber es giebt
nur wenige welche zu Pfingſten nicht das Reiſefieber
bekommen Das ſind die doppelt Armen welche den
embarras de richesse an Reiſegeld nie kennen gelernt haben
oder Jene denen eine das Dutzend erreichende oder über
reichende Kinderſchaar zu Theil geworden iſt Zu Pfingſten
aber mit einem Dutzend Kinder zu reiſen ohne die Hälfte
davon zu verlieren das iſt ein Kunſtſtück das ſelbſt der be
rühmteſte Artiſt unſeres Walhallatheaters nicht zu Stande bringt

Ich bin nicht ganz im Klaren über den wirklichen Beginn
der Völkerwanderung aber ich bin ſehr geneigt zu glauben
daß ſie an einem Pfingſtſonnabend begonnen hat Denn die
moderne Völkerwanderung beginnt allemal an dieſem Tage
Es betheiligen ſich daran alle Nationen alle Konfeſſionen
jedes Alter und jedes Geſchlecht Selbſt für die Luxushunde
iſt eine Pfingſtreiſe jetzt de rigueur geworden und ſelbſt die
Katzen lieben es zur ſchönen Pfingſtzeit einander auf s Dach
zu ſteigen Wundern ſollte es mich gar nicht wenn die eine
oder die andere meiner Hennen ebenfalls um einen Pfingſt
urlaub bei mir einkäme mit der Begründung daß das Eier
legen ja doch nur bis Pfingſten kontraktlich und drüber
hinaus nicht obligatoriſch ſei

Alles bereitet ſich um dieſe moderne Völkerwanderung
ohne allzugroße Stockungen vor und zurückfluthen zu laſſen
Der Viehtransport ſtockt auf den Eiſenbahnen denn die
Verwaltungen haben die Viehwagen für den Menſchen
transport nöthig Die Umwandlung iſt einfach genug Man
ſtellt die bekannten Militärbänke hinein ſchlägt außzen ein
weißes Papier mit III Klaſſe an und frei nach Ovid hat
ch ein Transportwagen für ungariſche Bakonier holſteiniſcheh e hannoverſche Schafe zu einem Salonwagen für

Pfingſtertrazügler metamorphofirt eine Metamorphoſe die
allpfingſtlich mit entrüſteten Fluchworten auf die Verwaltungen
begrüßt wird Aber wie genügſam wird die Spezies Pfingſt
reiſender im Laufe der Pfingſttage Er ſchluckt den Staub ohne
Klage ſucht vergebens in den überfüllten CLokalen nach
einem Platz und iſt froh endlich einen ſolchen gekeilt in
drangvoll fürchterliche Enge erhalten zu haben Er trinkt
Braunbier mit Zucker als echtes Kulmbacher und läßt ſich
Spülwaſſer mit Wolluſt als Bouillon ſerviren Er genießt
den bitterſten Spargel ohne innerliche Bitterkeit und hat nur
ein ſüß ſaures Lächeln wenn er einen ſo holzigen trifft daß
er das Kauen daran als fruchtlos aufgeben muß Ob das Brot
altbacken die Butter nicht friſch und der Schinken bedenklicher
Vatur iſt darüber giebt ſich der echte Pfingſtreiſende keinerlei
Bedenken hin Jhm genügt es nicht zu ſehen o nein oben
im Harz an der See auf irgend einem Ausguckspunkte geweſen
zu ſein Und findet er zwei gleichgeſtimmte Dritte mit denen er in
irgend einem Winkel durch die ganzen Pfingſttage hindurch
einen Skat dreſchen kann ſo ſchwört er darauf ſeine Pfingſt
reiſe ſei himmliſch geweſen und Keiner habe ſich auch nur
annähernd ſo amüſirt wie er

Natürlich giebt es auch Pfingſtreiſende die immer neue
Hiele für ihre Pfingſtreiſeluſt zu entdecken wiſſen und denen
die leicht auch von anderen Mitmenſchen erreichbaren nicht
genügen Solche Pfingſtnörgler haben wir auch in unſerem
Halle ich kenne einen der fuhr zu Pfingſten nach Algier
blos um ſich in dem Wohlgefühl dort von der algeriſchen
Sonne braten zu laſſen daß kein anderer ſo verrückt ſei wie
er Für dieſe nie zufriedenen Vörgler giebt es jetzt in und
bei Halle die famoſeſten Pfingſtreiſe Hiele welche mit ihrer
Unbequemlichkeit zugleich die höchſte Originalität verbinden

Wie wäre es z B mit einer Pfingſt Entdeckungsreiſe im
Gerberſagalekanal Wenn man einen genügend
gefüllten Flaſchenkorb auf dieſe Entdeckungsfahrt mitnimmt
ſo kann man vielleicht zu dem gefundenen Haarriß noch
einen gewaltigen Haarbeutel hinzufinden Man kann
auch ziemlich ſicher ſein daß hier die Menſchenfluth nicht ſo
arg ſein wird Ein Pfingſtausflug in den Gerberſaalekanal
eignet ſich vorzugsweiſe für Staatshämorrhoidarien ſehr
ſterile Junggeſellen und jene communalen Vörgler die in
allem und jedem ein Haar finden

Für Jdealiſten Schwarmgeiſter und ſolche Gemüther



w h der Lori

e geweſen
ah i deſſ

Es Alle Jch glaWähre war endenfel d u Nutz u
er Regel ndenken

Diesm die Krone der Ehrg
mehr zu

nahm ſie wiſſen ſiSie ſcha
nicht an

doch
alten

Es wa rrſchte re Großbeſitz Gegend z

Werth

n

u Lori

z
ve

Hein

und zweit

ſonſt als ren
er der St

morg Zwei
rfolzwei

82 63
welche ſpirituellen Neigungen ergeben ſind würde ſich eine

e auf der neuen Stadtbahnlinie
chieferbrücke Hafenſtraße ſehr empfehlen Zu

verbinden wäre dieſe Tour mit pſychologiſchen Studien über
Entſchluß Cangſamkeit Projekt Entwurfs Dauer und der

itung des Pfingſtreiſ Preis Themas Wie und
wann kommt alles hier in das rechte Geleiſe

Und dann unſere r Wenn nur deren
von 90 Gepäck und 10 Perſonenwagen aus

reicht für diejenigen die ſich per Dampf in die Dölauer Haide
befördern laſſen wollen Das ſind entſchieden die neueſten
Pfingſtziele für uns Hallenſer Insbeſondere empfehlen wir
eine Fahrt auf der neuen Halle Hettſtedter Eiſenbahn unſeren
jungen Ciebespärchen und namentlich ſolchen klugen Epa
löchterchen deren ſchüchterne Liebhaber immer noch nicht mit
der Ciebeserklärung zur Perfektion gelangt ſind warum 7
Weil auf dieſer neuen Bahnſtrecke ſo oft angehalten
wird lSchade daß die Moritzburg der privaten Explo
ration noch nicht freigegeben iſt Sie wäre ein wunderbares

iel für die Gründung einer Geſellſchaft von Hallenſer
öhlenforſchern Von der hieße es am Ende auch

wie einſt bei jenen die da eingeſchloſſen waren eine ganze
Welt zu Mitgefühl brachten und deren einer bei ſeiner Be
freiung in den klaſſiſchen Ruf ausbrach Solch a Hetz
war no net dol

Fröhliche Pfingſten alſo Dir du geneigter Leſer ob
Du nun ſolo oder mit Gepäck d h mit Familie Deiner
Ofingſtreiſeluſt fröhnſt und ganz beſonders Dir verehrungs
würdigſte Ceſerin Und wenn ich armes Hähnchen auch
diesmal daheim bleiben muß und Du vielleicht umher
ſchweifſt zu Berg oder Thal ich bleibe auch trotz aller Pfingſt
fröhlichkeit ſtets

Dein getreues

Erſte Liebe
Humoreske von E Duncker

Hähnchen

Nachdruck verboten

Jungen und die meiſten unter ihnen in der lieblichen Blüthe dergleehehe o mein langmüthiger Onkel meine vielgeduldige Tante mit
welch dankbarer Rührung und Hochachtung gedenke ich Eurer jetzt wo
ſchon drei Buben und es ſind meine eigenen hinreichen mir das

us manchmal zu erſcheinen zu laſſen Ja es waren ſchöne TageEuch allerdings mit die wir unter Euerm milden Scepter ver
lebten Oft und gern habe ich mich im Geiſt in jene Zeit zurückverſethzt
aber doch iſt mir die Erinnerung an ſie nie ſo lebendig geworden wie
heute wo mein alter Schulkamerad Tom Woodland mir in einem langen

züichen Brief von der z ſeiner Tochter Florence erzählt Tomken ich ſehe ihn in dieſem Moment vor mir wie an jenem Ta

wo er umgürtet mit dem ganzen Stolz ſeines Englands in unſerm ſtillen
Provinzialſtädtchen anlangte ein bildhübſcher hochgewachſener Burſche den
man gut und gern für einen hätte halten können obgleich
er in Wirklichkeit noch nicht achtzehn zählte

Hätte doch das geiſtige Vachs um bei Jhnen mit dem körperlichen
Schritt gehalten Sie junger Goliath pflegte mein Onkel der verwittwete
Oberlehrer Dr Winkler in deſſen Hauſe es Tom wie uns an der Weis
heit Brüſten mit jedem Tage mer gelüſten ſollte ſeine fulminanten Pauken
über die Unzulänglichteit engliſcher Schulen und die Hartnäckigkeit engliſcher

dem allereinfachſten Wiſſen gegenüber zu ſchließen wenn Tom
einmal wieder Probe von einer wahrhaft verbiüffenden Unwiſſenheit ab

hatte Unſer junger Britte ließ ſich dadurch nicht anfechten Mit
elben Seelenruhe nahm er die Ausfälle des Magiſters hin der im

Grunde ſeines Herzens dem trotz einiger ationalen Abſonderlichkeiten
liebens würdigen Hausgenoſſen ſehr zugethan war wie er den Auf

ungen meiner unverehelichten aber bereits in höhern Semeſtern
den Tante Joſepha Winkler bei den durch ihre Fürſorge ſtets ſehr

iebigen Mahlzeiten odentlich zuzulangen nachkam Es ſchien in der
t als ob nichts in der Welt die heitere Laune die ihn bei jedem der

in ſeinen Geſichtskreis kam beliebt machte zu trüben im Stande ſei Und
doch gab es für Eingeweihte zu denen auch ich zu gehören die Ehre hatte
einen dunkeln Punkt in Toms ſonnigem Daſein den Schnurrbart
dieſes niederträchtig undankbare Gewächs das ſich trotz der liebevollſten
teg nicht hervorlocken laſſen wollte Zwar konnte ein ſcharfes Auge auf

ünken Seite von Toms Munde eine Anzahl dunkler Härchen die zu
den ſchönſten berechtigten unterſcheiden aber auf der rechten

der er iummern pflegte war leider nur ein ſchwacher dunkler
tten erkennbar

in Deinem Schnauzbart ſind die Motten Laß Dir von dem
Srogiſten der die hübſchen Töchter hat für 20 Pfennig Naphthalin geben

de

Wenn Du gerade blank biſt pumpe ich Dir das nöthige Solche und
ähnliche witzige Redensarten mußte der unglückliche Schnurrbartaſpirant
über ſich ergehen laſſen Er ſtrich ſich aber dann mit kühlem Lächeln die
paar iebensſähigen Härchen auf ſeiner linken Geſichtsſeite in die Höhe und
vernichtete uns mit ſeiner ſtehenden Erwiderung

Gemeines Abgunſt von Euch Bengels weil Jhr nicht habt ſolch
patentes Mouſtache

O Tom was wurde die deutſche Heldenſprache in Deinem Munde
Es gehörte ſchon eine gewiſſe Kenntniß des Engliſchen dazu ihn über
haupt zu verſtehen da er friſchweg aus ſeiner Mutterſprache wörtlich zu
überſetzen pflegte Wer hätte es dem Leiter der Privatſchule die Tom
wegen ſeiner mangelnden Reife fürs Gymnaſium beſuchen mußte ver
denken können wenu er beim Zurückgeben des deutſchen Aufſatzes ſeinen
empörten Gefühlen in Kernworten wie den folgenden Luft machte

Woodland Woodland wie iſt es möglich daß ein Menſch nach ſechs
e hem Aufenthalt in Deutſchland noch ſolche Sauerei zu Stande

ngt
Glaube mich Herr Doktor ich habe bei das beastly Aufſatz ſcheußlich

geochſt aber der öde deutſcher Grammatik möge nicht zu gehen in mein
Kopf verſicherte dann wohl Tom mit einem Aufſchlag ſeiner Veilchen
augen dem kein Weiberherz hätte widerſtehen können der aber dem ge
kränkten Lehrer nur ein zorniges Knurren entlockte

Daß unſer Frennd mit Konſequenz alles was auf vier Beinen herum
lief reſpektvoll per Sie anredete während er mit jedem vernunftbegabten
Weſen ohne Unterſchied des Alters und Standes Schmollis getrunken zu
haben ſchien diente auch nicht wenig dazu die Heiterkeit die ſein Auf
treten überall erregte zu erhöhen Ja uns Jungen war er ein immer
friſch ſprudelnder Quell der Beluſtigung in der Oede unſeres Schullebens
Wenn er ſich nur auch mal verliebt und uns dadurch Gelegenheit gegeben
hätte ihn auch in dieſem Stadium zu bewundern Aber ſounderbar dem
weiblichen Geſchlecht gegenüber war der ſonſt ſo zuverſichtliche Goliath von
einer unüberwindlichen Schüchternheit Alle Aufforderungen meiner Ver
wandten ſie zu kleinen geſellſchaftlichen Zuſammenkünften wie das
Städtchen ſie bot zu begleiten trafen bei ihm auf den hartnäckigſten
Widerſtand

Jch wurde nicht wiſſen was zu ſagen zu die Weiber behauptete er
und ich wunſche auch nicht Jch liebe ihnen zu ſehen aus die Ferne

aber nicht ſie zu ſprechen Sie immer gleich denken man muß fallen in
Liebe mit ſie Aber ich möge nicht zu verheirathen und nie werde ſo
thun Liebe iſt faules Zauber

Und doch ſollte die Stunde ſchlagen wo er jählings aus ſeiner ſchönen
Objektivttät geriſſen wurde Der arge Zufall führte ihm Elſe Biermann
das feſche Skelett wie wir ſie in unſrer Schnoddrigkeit zu nennen
pflegten in den Weg Sie war eine von dem halben Dutzend März
hühnchen die bei der Geometerwittwe Fran Marie Röſe die myſtiſchen
Tiefen der Kochtöpfe ſtudiren und zugleich etwaigem Mangel an wiſſen
ſchaftlicher Bildung durch Muſik und Sprachunterricht nachhelfen ſollten
Die meiſten der jungen Studentinnen von uns Wichter bezeichnet
waren von ſo alltäglichem Aeußeren daß unſre anſpruchsvollen Augen bei
den täglichen Begegnungen achtlos an ihnen vorbeiglitten aber die Bier
mann Donnerwetter das Mädel hatte ein Paar Gucker in dem nicht
ebenmäßigen aber pikanten Geſicht die wie Funken in den Zündſtoff
empfänglicher Herzen fallen mußten Jhre Figur war etwas zu eckig und
flach daher auch der Spitzname aber in Straßentoilette fielen dieſe
Mängel nicht unangenehm auf Und die Biermann verſtand ſich zu
kleiden à la bonheur Jhr Vater der Jnhaber eines Tabaksgeſchäfts in
Lübeck war mußte zahlreiche und prompt zahlende Kunden haben
Dieſe verführeriſche Maid nun traf eines Tages als ſie vom Nordauer
Wochenmarkte heimwärts zog unvermuthet an einer Straßenecke mit Tom
zuſammen und zwar ſo nachdrücklich daß der Korb das Gleichgewicht
verlor und ſeinen Jnhalt durch hier und dorthin polternde Kohlköpfe
Rettiche und andere nützliche Küchengewächſe verrieth zum ſichtlichen Aerger
ſeiner Trägerin die ſich lieber mit Bücher und Muſikmappe zeigte
Feuerroth im Geſicht ſtürzte Tom hinter den Flüchtigen her und brachte
ſie mit einem verlegen geſtammelten Nimm es micht nicht übel der
Eigenthümerin zurück in mit holdſeligem Lächeln und Erröthen be
gleitetes bitte ſehr ſeitens der Dame eine tiefe Verbeugung des
Herrn dann trippelten die elegant beſchuhten Füßchen Fräulein Bier
manns weiter und Tom ſtürmte auf mich zu der ich mich auf der andern
Seite der Straße vor Lachen krümmte und nicht den leiſeſten Verſuch
gemacht hatte der Schönen ritterlich beizuſpringen

O Ernſt rief er alhemlos ohne meinen unſtatthaften Heiterkeits
ausbruch zu beachten ich muß bekannt werden mit das ſchneidige Menſch

Das Menſch Tom rief ich entſetzt weißt Du denn nicht
Ach never mind das Menſch oder die Menſch Was ich meine zu

ſagen iſt 56he is a fine girl a deuced fine girl und ich meine ihr zu
verheirathen wann ich bin of age

Das geht ja wie mit der elektriſchen Bahn meinte ich Aber Dein
Vater glaubſt Du daß der gleich Ja ſagt

Hang my father war die überraſchende Antwort des ſonſt äußerſt
pietätvollen Sohnes den jedoch die Liebe zu dieſer in de sieècle Amalia
urplötzlich in einen wahren Franz Moor verwandelt zu haben ſchien

Von jetzt an begann eine köſtliche Zeit für uns Jungen Tom im
Stadium eines Verliebten übertraf unſre kühnſten Erwartungen und
Prophezeiungen

O Eliſe ertönte beim Erwachen ſein Baß aus den Kiſſen hervor
ſtatt des langgezogenen Gähnens mit dem er früher die Morgenſtunde zu
begrüßen pflegte Ars Elsie Woodland war an allen möglichen und
unmöglichen Orten zu leſen zuweilen auch daneben der ſchwache Verſuch
einer Bleiſtiftzeichnung das kecke Profil Elſies darſtellend das allerdingh

nur an dem herausfordernden Hütchen über und der koketten Kravatte
unter demſelben erkenntlich war Außerhalb der Schulſtunden floh er der
Brüder wilde Reihen um ſich hinter einer Mauer ſentimentaler Liebes
geſchichten in der Tauchnitz Ausgabe zu vergraben mit deren bloßen Titeln
man ihn früher meilenweit hätte jagen können Und was nun gar das
Dekoriren ſeines äußeren Menſchen betraf

Ernſt ich habe gekauft ein ſtilvolles Kravatt mögeſt Du es zu ſehen
Du biſt der Vernunftigſte unter die chaps

Aber Tommy das iſt ja die ſechſte in dieſer Woche Dein armer be
trogener Vater

Kann Dich ſein ſchnuppe Seh es geht großartig mit mein Fell
Und Tom band ſich einen gelbgrünen Schlips um unter dem ſein Ge

icht erſchien wie nun wie das meine nach dem Genuß der erſten
igarre ausgeſehen haben mag

Am beunruhigendſten von allen Symptomen war jedoch das Abnehmen
ſeines früher ſo geſunden Appetits Meine gute Tante war nahe daran

Blut zu weinen wenn ihr Liebling von der Schokoladenkreme mit Schlag
ſahne die zweite Portion zurückwies oder ſich ein ganz kleine Stück von
das Schwein erbat Und es ſollte noch ſchlimmer werden die platoniſche
Schwärmerei die für Tom ganz bekömmlich geweſen war artete in ein
reguläres Techtelmechtel aus als er zum zweiten Male mit ſeiner Ange
beteten zuſammentraf Diesmal war der Schauplatz die einzige Konditorei
in Nordau wo ſich Fräulein Biermann mit ihrer Freundin Anna Meier
von uns der Fleiſchkloß benannt bei einer Portion Eis niedergelaſſen
hatte Als Tom und ich auf der Bildfläche erſchienen waren die Damen
bereits mit ihrem Penſum durch mußten alſo ſchicklicherweiſe den Rückzug
autretenn Doch erſpähten Toms Augen plötzlich einen rothen Sonnenſchirm den das feſche Skelett nnabſichtlich oder abſichtlich hatte ſtehen

laſſen Sich darauf ſtürzen und ihn draußen der Eigenthümerin apportiren
war für ihn ein Werk des Augenblicks Was zwiſchen den Beiden vor
der Ladenthür verhandelt worden darüber hat Tom ſich mir gegenüber nie

eäußert aber jedenfalls war ſeit dieſem Augenblick ſeine Weiberſcheu geWogen wie Schnee vor der Sonne Unter dem Schutz der fünf Penſions

freundinnen trafen ſich fortan die bereits Achtzehnjährige und der noch
nicht ganz Achtzehnjäyrige zu allen Tageszeiten und an allen Orten
Frau Röſe die vielbeſchäftigte Hausfrau ſchien dieſer betrübenden That
ſache gegenüber blind und mein Onkel nicht allein blind ſondern taub
dazu

Aber Georg klagte Tante Joſepha an einem Sonntagnachmittage
wo die übrigen Jungen einen Ausflug machten ich jedoch eines verſtanchten
Fußes wegen das Zimmer hüten mußte wo ſoll das mit dem Tom
hinaus Haſt Du wohl bemerkt wie er heute Mittag von den ſechs
Klößen in der Suppe zwei liegen ließ Und klagteſt Du ſelbſt nicht geſtern
daß es mit ſeiner Trägheit nicht mehr zum Aushalten ſei

Mein Onkel that mit phlegmatiſchem Lächeln einige Züge aus ſeiner
Nachmittagshavanna

Joſepha ſagte er nach einer Pauſe jungem Wein muß man die
Zeit gönnen zu gären Jn Toms Alter iſt die Liebe eine unumgängliche
Kinderkrankheit die ſich nicht zurückdrängen läßt Freue Du Dich daß er
in Fräulein Biermann einen Blitzarbeiter für ſeine heißen Gefühle gefunden
hat Oder möchteſt Du lieber überall den Namen Joſepha Winkler ge
ſchrieben und eingeſchnitzt leſen

Gott ſoll mich bewahren rief meine Tante empört und entſetzt
dazwiſchen

Was nun ſeine jetzt allerdings kaum zu glaubende Arbeitsſcheu betrifft
ſo wäre ich dieſerhalb ſchon thatkräftig eingeſchritten und hätte ihm den
Verkehr mit ſeiner Flamme durch irgend ein probates Mittel unmöglich
gemacht Da ich aber höre daß das feſche Skelett wie in aller Welt
war ihm dieſe Benennuug zu Ohren gekommen in acht Tagen unter
das väterliche Dach zurückkehrt will ich unſerm Jungen noch die Zeit
laſſen ſich auszutoben

Und in der That die zukünftige Mrs Woodland dampfte bald nach
dieſer Unterredung ab in Begleitung einer koloſſalen Bonbonnière und
eines Monſtrebouketts in dem ſich ſämmtliche Kohlköpfe des Nordauer
Wochenmarktes ein Rendezvous zu geben ſchienen und das mehr den
guten Willen als den Schönheitsſinn des generöſen Spenders verrieth
Merkwürdigerweiſe benahm ſich Tommy nach der Trennnung ganz ver
nünftig Er arbeitete ebenſo gut oder ebenſo ſchlecht wie vor dem Beginn
der verhängnißvollen Bekanntſchaft und konnte ſonntäglich eine Rieſen
portion ſüßer Speiſe vertilgen Mein Onkel hatte alſo recht gehabt

Wie gedenken Sie die Michaelisferien zuzubringen lieber Tom
fragte er ihn eines Tages Wollen Sie an unſerm gemeinſamen mehr
tägigen Ausflug in die Berge theilnehmen

Jch wunſche zu gehen nach Lübeck vor die Zeit war Toms un
erwartete Antwort

Aber was um alles in der Welt wollen Sie in dieſem langweiligen
Neſt rief mein Onkel erſtaunt

Sie iſt eine Stadt werth zu ſehen vertheidigte ſich Tom ſie iſt
geſagt zu haben große Markwürdigkeiten t

Uund die größte darunter das Cigarrengeſchäft des Herrn Biermann
Jetzt geht mir ein Licht auf Aber da möchte ich doch erſt an Jhren
Vater ſchreiben

Jch habe ſchon an mein Alter geſchreibt daß ich wunſche zu viſitiren
meine Flamme und er hat mich ſchon die reiſende Geld berappt mit die
Wörter Only do not make a fol of yourself

Nun dann reiſen Sie mit Gott ſagte Onkel Winkler reſignirt dann
bin ich wenigſtens aller Verantwortung enthoben

Tante Joſepha zeterte freilich über die unverzeihliche Sorgloſigkeit eng
liſcher Väter Herzensangelegenheiten gegenüber aber ihr Bruder meinte
trocken

Der alte Woodland wird wohl ſeinen Sprößling richtig beurtheflen
Jch ſelbſt weiß aus Erfahrung daß gerade das Unerreichbare für ihn
e Dieſe Reiſe giebt ſeiner Leidenſchaft den Reſt deſſen bin

icher
Daß wir Jungens uns über Toms Reiſepläne todtlachen wollten be

darf kaum der Erwähnung
Tom altes Haus wenn es erſt Biermann Sohn heißt kriegen

wir doch alle Vierteljahr ein Kiſtchen erſter Güte oder Die Ahnen
der Woodlands müſſen doch ſämmtlich in ihren Särgen herumkollern ob
dieſer Mesalliance Durch ſolche und ähnliche geiſtreiche Scherze ſuchten
wir ihn von ſeinem dämlichen Vorhaben abzubringen aber alle
Spöttereien prallten von ihm ab

Wenn ich frage Euer Rath Jhr konnt es mir geben bis dahin
haltet gefalligſt Eure Maul Und Kommen Sie Hulda rief er der
Teckelhündin meines Onkels ſeiner ſteten Begleiterin zu und verſchwand
pfeifend mit der Miene eines Welteroberers

Die Ferien waren vorüber Tom weilte wieder in unſerer Mitte
Soll ich ſeinen Zuſtand beſchreiben Unmöglich weder Schrift noch Wort
ſind dazu im Stande Die Reiſe hatte ihn nicht geheilt das bemerkten
mit Ergötzen wir gottloſen Buben mit ſtiller Betrübniß Onkel und Tante

Eine Woche will ich es noch ſo anſehen bemerkte erſterer gedrückt
iſt er dann nicht anders ſo muß ich Vater Woodland erſuchen den

trägen Schlingel wegzunehmen Dieſe letzten drei Tage iſt kein Aus
kommen mehr mit ihm Jch fehe ich habe mich doch in ihm geirrt

Ueber ſeinen Aufenthalt in Lübeck äußerte Tom ſich nur mir ſeinen
Jntimus gegenüber

Jch treffte bei Zufall mein sweetheart auf die Straße und ſie
war ſehr lieblich zu mir und nahm mir zu ihr Vater wer iſt einen ganzen
netten hubſchen Mann quite a gentleman Sie ſagt ich bin ein Freund

Frau Roſie und ich möge nicht zu ſprechen wider Dann er auch war
ehr hold und kindlich zu mir und ich bin geweſen jedes Tag in ſein

und habe gekauft a lot of eigars von mein zukunftig Schwieger
alter

Vater Biermann mußte demnach die Sache recht harmlos aufgefaßt
und mit großer Menſchenkenntniß die Unſchädlichkeit des Freundes ſeiner
Tochter und der Frau Roſie herausgefunden haben Erſtere jedoch
hatte geſchworen dem Erben von Woodland treu zu bleiben bis zum
Tode wenigſtens bis zum Examen

Wann ich werde ſein durch ich werde ihr nehmen nach Woodland
2 zu mein pater und ihr verloben öffentlich ſchloß Tom be
geiſtert

Jch hatte andächtig zugehört bemerkte dann aber weiſe Wenn das
nur nicht ein Reinfall wird Tom worauf mein Freund mir mit einem
hohnvollen Bosh wunſcht die Ei zu ſein kluger als das Huhn den
Rücken kehrte

Eine Woche war ſeit Toms Ausflug verſtrichen Onkel Winkler hatte
bereits den angedrohten Brief aufgeſetzt aber noch nicht abgeſandt da
brachte am Sonntag Morgen als wir alle beim Frühſtück ſaßen der
Briefträger ein ſtark parfümirtes an Tom adreſſirles Briefchen von hoch
rother Farbe

Habe ich die zukünftige Ars Woodland of Woodland geſtiftet
flüſterte Tom mir zu während er fiebernd vor Erwartung das Kouvert
aufriß Aber welche Veränderung ging mit dem glücklichen Bräutigam
vor Enthielt der Brief Sprengſtoff Tom ſchoß in die Höhe ſchleuderte
mit dem Ausruf o du falſches Menſch ſein eben angebiſſenes Brötchen
über den Tiſch daß es in die Taſſe meiner ahnnngsloſen Tante plumpſte
und raſte leichenblaß aus dem Zimmer Wir alle ſaßen ſtarr ob dieſes
inkommentmäßigen Benehmens vergebens hoffend daß Tom zurückkommen
und uns das Räthſel löſen würde

Er ſcheint eine ſehr unangenehme Nachricht bekommen zu haben
bemerkte endlich meine Tante beklommen ſoll ſich Ernſt nicht lieber mal
nach ihm umſehen

Mein Onkel nickte und ich hocherfreut über meine Miſſion ließ mein
Frühſtück unbeendet und machte mich auf die Suche nach dem Flüchtigen
den ich endlich in einem enflegenen Theil des Gartens fand Er rannte
dort wie ein gereizter Tiger auf und ab hielt aber in ſeinen Sprüngen
inne als er mich ſah

Du biſt mein großtes Freund Ernſt rief er und ſollſt ſehen waß
dieſe Schlanger ſchreibt

Die Schlanger ſchrieb
Lieber Mr Woodland

Behüt Sie Gott es wär zu ſchön geweſen behüt Sie Gott es hat
nicht ſollen ſein Lieber Mr Woodland zürnen Sie mir nicht wenn
ich Jhnen ſage daß ich ſeit drei Tagen die Braut eines Geſchäftsfreundes
meines Vaters bin dem ich ſchon länger beſtimmt war Mußten doch
auch Elſa und Lohengrin Eliſabeth und Tannhäuſer ſcheiden ſollten
wir da mit dem Geſchick hadern Sie werden jetzt wohl nicht einſehen
daß ich zu Jhrem Beſten gehandelt habe da Sie noch ſo jung ſind aber
in zehn Jahren denken Sie vielleicht anders

Eingebildete Affe unterbrach Tom mich ingrimmig jetzt ich denke
ſchon anders aber was meint ſie mit Lohen Grimm und Tom Häuſer
Waren das wohl frühere flirtations von ſie

S e e l Fräulein Biermann und ſendenSie bitle als Zeichen Jhrer Verſöhnung die ſchon tPhewweyhe g ſchon lange verſprochene
Jhrer ſchweſterlichen Freundin

J Eliſabeth Biv ſt ein Hauptjux nd rief ich Gleg n mm en was
an dem Frauenzimmer iſt und wollteſt Dſagten daß ſie eine leichtſinnige Fliege e u nie glauben wenn wir
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